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Astronautenklo

Im Weltall gibt es keine   1 ________________ mehr,

deshalb 2 ________________t alles kreuz und quer

durch den Raum. In der Schwerelosigkeit ist es

deshalb gar nicht so einfach aufs 

3 ________________ zu gehen. Auf der Erde fließt

das Wasser ganz einfach nach 4 ________________

ab, auf dem Astronautenklo muss alles von unten 

5 ________________ werden. Im Weltall ersetzt ein

Staubsauger die fehlende  6 ________________.

Damit er nicht davonschwebt, muss sich der

Astronaut, wenn er mal muss, an zwei 

7 ________________ auf dem Klo festklemmen. Erst

dann wird der 8  ________________ unter ihm
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geöffnet und der 9  ________________

eingeschaltet. Den richtigen Sitz auf dem Klo muss

der Astronaut trainieren, das 10 ________________

in der Brille ist nur ungefähr so groß wie ein 

11 ________________l. Die Astronauten üben

vorher auf der Erde. Mit einer Kamera werden sie von

12 ________________gefilmt und können über einen

13 ________________ kontrollieren, ob sie alles

richtig machen. Zum Pinkeln benutzen die

Astronauten ein 14 ________________, der Urin

geht durch einen 15 ________________ direkt in den

Sauger.
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Im Weltall gibt es keine      1 Erdanziehungskraft mehr,

deshalb 2                 schwebt alles kreuz und quer durch den

Raum. In der Schwerelosigkeit ist es deshalb gar nicht so

einfach aufs 3                      Klo zu gehen. Auf der Erde fließt

das Wasser ganz einfach nach 4        unten ab, auf dem

Astronautenklo muss alles von unten 5 abgesaugt werden. Im

Weltall ersetzt ein Staubsauger die fehlende          6

Schwerkraft. Damit er nicht davonschwebt, muss sich der

Astronaut, wenn er mal muss, an zwei 7                   Haken auf

dem Klo festklemmen. Erst dann wird der                           8

Auffangbehälter unter ihm geöffnet und der 9        Luftstrom

eingeschaltet. Den richtigen Sitz auf dem Klo muss der

Astronaut trainieren, das 10                Loch in der Brille ist nur

ungefähr so groß wie ein 11        Bierdeckel. Die Astronauten

üben vorher auf der Erde. Mit einer Kamera werden sie von

12      unten gefilmt und können über einen 13      Bildschirm

kontrollieren, ob sie alles richtig machen. Zum Pinkeln

benutzen die Astronauten ein 14 Auffang-Röhrchen, der Urin

geht durch einen 15          Schlauch direkt in den Sauger.
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